
ionisierende Strahlung

Peltier-Element

„device
 under te

st“

Der Projektpartner „Seibersdorf Labor GmbH“ führt 
Testprozeduren für elektronische Baugruppen 
„device under test“ (DUT) im Vakuum durch. Dabei 
werden diese mit ionisierten Teilchen beschossen, 
was zu Teilausfällen der Elektronik führt (Single Event 
Effects). Der exis�erende Prototyp zur Temperaturre-
gelung der DUTs, soll verbessert und auf mehrere 
Kanäle übertragen werden. 
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Es wurde ein vierkanaliges Temperaturregelungs-
system entwickelt. Paralleles Heizen und Kühlen 
ist in einem Temperaturbereich von 20°C bis 
150°C mit einer Genauigkeit von ±1°C möglich. 
Durch die Implemen�erung einer Approxima�-
onsfunk�on für die Reglerkoeffizienten ist das 
Überschwingen bei jeder Temperaturdifferenz mi-
nimal. Zusätzliche Funk�onen, wie die Strommes-
sung einzelner Kanäle, eine Überstromdetek�on 
und das Schalten sowie Messen der Versorgungs-
spannung wurden implemen�ert. Eine Kommuni-
ka�on mit dem entwickelten System wurde nach 
einem festgelegten Kommandoprotokoll reali-
siert. Durch die Kalibrierung der Temperaturmes-
sung ist ein absolute Messgenauigkeit von unter 
0.5°C möglich. Für die finale Version wurde ein 
Gehäuse mit mehreren Steckern vorgesehen. Au-
ßerdem wurde der Mikrocontroller auf der fina-
len Pla�ne implemen�ert.

Das Erzeugen einer Temperaturdifferenz wurde mit-
tels kaskadierten Pel�er-Elementen realisiert. Vor-
erst wurde ein einkanaliger Prototyp mit neuer Hard-
ware entwickelt. Anhand dessen wurde die Funk�o-
nalität verifiziert und Verbesserungsmöglichkeiten 
iden�fiziert. Der Prototyp wurde auf vier Kanäle 
erweitert. Das Verhalten des Systems wurde umfas-
send untersucht und die Fehler bei der finalen Versi-
on korrigiert.

Alle Anforderungen des Projekpartners wurden 
erfüllt. Zusätzlich wurden Sicherheitsfunk�onen 
implemen�ert, welche das System schützen. Die 
Regelung wurde op�miert und eine höhere Prä-
zision als spezifiziert erreicht. Die finale Version 
des Projektes wird in ein Gehäuse verbaut und 
von der Seibersdorf Labor GmbH für reale SEE 
-Tests in Verwendung kommen. Der mehrkanali-
ge Prototyp wurde somit erfolgreich realisiert. 
Eine EMV-Prüfung ist geplant.
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